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8.15	 Begrüßung
Prof. Dipl.-Ing. Andreas Appelt, OTH Regensburg

Architektin Silke Bausenwein und  
Dipl.-Ing. (FH) Wolfgang Kugler, BDB Regensburg

8.30	Stampflehm neu gedacht — Von der  
Bodenprobe bis zur FE-Modellierung
Katharina Pfahler, M. Eng., Doktorandin an der  
OTH Regensburg

9.00	Mit Farbe Verantwortung übernehmen:  
Der Weg zur Circular Economy
Peter Treitz  Dipl.-Ing. (FH), Dipl.-Wirt.-Ing (FH),  
MBA Leiter Nachhaltigkeit, CSO Keimfarben GmbH

9.45	 Wände zu, das Dach kommt flach! 
Ergebnisse der Abbruchdokumentation  
eines Kelheimer Wohnhauses des  
späten Mittelalters
Jonas Lengenfeld M.A., Bauforscher bei KUGLER + 
KERSCHBAUM Partnerschaft Beratender Ingenieure mbB

10.15 Digitalisierung im Bau — Warum wir bremsen 
und wie wir endlich beschleunigen
Dr. Adrian Wildenauer, Prof. ehem.,  
Wildenauer ExpertEASE, Gutachter für BIM

11.00 Innendämmung — neu gedacht
Dipl.-Ing. (univ) Robert Hummel, Bauberatung  
Schlagmann POROTON

11.30	Rehabilitieren statt rekonstruieren — Was 
wir von der Resilienz ukrainischer Städte 
lernen können
Prof. Dr. Philipp Meuser, Meuser Architekten GmbH
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8.15	 Begrüßung
Prof. Dipl.-Ing. Andreas Appelt,  
Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg

Architektin Silke Bausenwein,  
Bezirksvorsitzende BDB Regensburg

Dipl.-Ing. (FH) Wolfgang Kugler,  
Ressortleiter Ingenieurwesen BDB Regensburg

8.30	Stampflehm neu gedacht — Von der  
Bodenprobe bis zur FE-Modellierung

Katharina Pfahler, M. Eng., Doktorandin an der OTH Regensburg

Der Vortrag gibt einen kompakten Einblick in das Thema einer 
laufenden Promotion zum Stampflehmbau. 

Vorgestellt werden bodenmechanische Untersuchungen von 
der Bodenprobe über die Herstellung und Prüfung von Probe­
körpern bis hin zu geotechnischen Triaxialversuchen. 

Auf deren Grundlage werden relevante Materialparameter für 
die FE Modellierung abgeleitet.

9.00	Mit Farbe Verantwortung übernehmen:  
Der Weg zur Circular Economy

Peter Treitz  Dipl.-Ing. (FH), Dipl.-Wirt.-Ing (FH), MBA Leiter 
Nachhaltigkeit, CSO Keimfarben GmbH

KEIMFARBEN zeigt auf Basis langjähriger Praxiserfahrung, wie 
mineralische Beschichtungen Langlebigkeit, Ressourceneffizi­
enz und ökologische Verantwortung verbinden. 

Im Spannungsfeld zwischen EU-Regulierung, Cradle-to-Cradle-
Denken und dem Alltag eines mittelständischen Herstellers ent­
steht ein ehrlicher Blick auf das, was Kreislaufwirtschaft in der 
Bauwirtschaft wirklich bedeutet.

9.45	 Wände zu, das Dach kommt flach!  
Ergebnisse der Abbruchdokumentation eines 
Kelheimer Wohnhauses des späten Mittelalters

Jonas Lengenfeld M.A., Bauforscher bei Kugler + Kerschbaum mbB

Unmittelbar vor dem Abbruch eines, bisher ins 19.Jh. datierten,  
Jurahauses in der Kelheimer Altstadt, konnte das BLfD einzelne 
Balken in das späte 15.Jh. datieren. 

Eine durch Kugler + Kerschbaum auf eigene Kosten durchgeführte 
Abbruchdokumentation mit umfangreichem Dendrochronologi­
schen Survey bestätigte nicht nur das Baujahr, sondern brachte 
unerwartete Befunde zutage. 

Insbesondere ein Wechsel der Dachkonstruktion und Deckung so­
wie aufwendige Wandgliederungen werfen ein neues Licht auf die 
mittelalterliche Hauslandschaft Kelheims und ihr Nachleben. 

10.15 Digitalisierung im Bau — Warum wir bremsen 
und wie wir endlich beschleunigen

Dr. Adrian Wildenauer, Prof. ehem., Wildenauer ExpertEASE,  
Gutachter für BIM

Die Bauindustrie steht vor massiven Herausforderungen: Pensi­
onierungswelle, Fachkräftemangel, hohe Fluktuation, wenig digi­
talisiert, schlechtes Image, aber riesige Investitionssummen, die 
verplant, verbaut und betrieben werden müssen. 

Woher kommt das und was können wir als Branche selbst tun, da­
mit wir die Handbremse lösen können? 

11.00 Innendämmung — neu gedacht
Dipl.-Ing. (univ) Robert Hummel, Bauberatung Schlagmann 
POROTON

Bestandsgebäude weisen den größten Hebel zur Energieeinspa­
rung im Gebäudebereich auf. Nachträgliche Außendämmungen 
sind aber nicht immer möglich. 

Eine sehr wirtschaftliche und einfache Variante bieten hier  

kapillaraktive, diffusionsoffene Innendämmungen mit hoch­
wärmedämmenden mineralisch gefüllten Ziegelsystemen. Ein 
Praxisvortrag.

11.30	Rehabilitieren statt rekonstruieren —  
Was wir von der Resilienz ukrainischer  
Städte lernen können

Prof. Dr. Philipp Meuser, Meuser Architekten GmbH

Der Wiederaufbau in der Ukraine erfordert mehr als die bloße 
Rekonstruktion zerstörter Gebäude. 

Der Vortrag zeigt, warum die Rehabilitation bestehender Struk­
turen, lokale Ressourcen und langfristig tragfähige Konzepte 
zentrale Bausteine einer zukunftsfähigen Baupraxis sind. 

Am Beispiel von zerstörten Plattenbauten in Krywyj Rih wird 
eine Methode vorgestellt, die den Bewohnern trotz andauern­
den Kriegs die Rückkehr in ihre Wohnungen ermöglicht. 


